
 
Das Verzeichnis der im deutschen 
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Ein Rückblick 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 





 

Projektdaten VD 17 
 
 
11.1980 Einladung der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) zu einem ersten 

Expertengespräch in Bonn mit Wissenschaftlern und Bibliothekaren; 
Grundlage war ein (ungedrucktes) Memorandum von David L. Paisey (British 
Library, London) „Probleme der Verzeichnung der deutschen Drucke des 17. 
Jahrhunderts“; 
 
Auf Anregung der DFG Projektstudie an der Universitätsbibliothek München; 
Gründung eines Projektbeirats: Prof. Dr. Severin Corsten (Vorsitz), Prof. Dr. 
Hans-Henrik Krummacher und David L. Paisey; regelmäßige Teilnehmer: 
Helmut Vogt, Dr. Franz Georg Kaltwasser, Prof. Dr. Paul Raabe (Vertretung: 
Prof. Dr. Martin Bircher) 
 

1982-1984 und 
1986-1988 

Durchführung der Untersuchungen zur Bestands- und Katalogsituation sowie 
zur Entwicklung organisatorischer Konzepte:  
1982-1984 Projektbeauftragter Dr. Walter Münz;  
1986-1988 Projektleiter Dr. Wolfgang Müller 
 

02.1990 Abschlussbericht von Dr. Wolfgang Müller, UB München: „Die Drucke des 
17. Jahrhunderts im deutschen Sprachraum. Untersuchungen zu ihrer 
Verzeichnung in einem VD 17. Im Auftrag der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft vorgelegt von Wolfgang Müller. Wiesbaden 1990 
(Beiträge zum Buch- und Bibliothekswesen; 31); Schätzung des 
Mengengerüsts: mindestens 265.000 Titel in mindestens 1,75 Mio. 
Exemplaren 
 

04.1993 Auf Veranlassung des Bibliotheksausschusses der DFG Einladung zu einem 
Expertengespräch in Bonn mit Fachwissenschaftlern und Bibliothekaren unter 
Leitung von Dr. Gerhard Schlitt zur Definition von Vorgaben für ein VD 17 
 

10.1993 Tagung des Bibliotheksausschusses der DFG: Definition von Grundsätzen für 
die Entwicklung eines präzisen Förderrahmens: 
- Festlegung der Erschließungskategorien 
- Begrenzung der Sacherschließung auf Gattungsbegriffe 
- Ergänzung und Verbesserung des bibliographischen Nachweises durch 
bildliche Wiedergabe von Schlüsselseiten in einer Datenbank nach dem 
Muster von OMNIS/Myriad 
- Forderung: Verfügbarkeit der Datenbank am Arbeitsplatz der 
Wissenschaftler 
- Weiterverwendung der aus der Altbestandskonversion verfügbaren Daten  
- Ansiedlung der Federführung an der Bayerischen Staatsbibliothek München 
- zweiteilige Softwarelösung: Allegro als Erfassungskomponente und 
OMNIS/Myriad für die Text- und Bilddatenverwaltung 
- Berufung eines Unterausschusses zur Begutachtung und Begleitung des VD 
17 in der Installationsphase: Prof. Dr. Klaus Garber, Prof. Dr. Lutz 
Heusinger; Prof. Dr. Hans-Henrik Krummacher, Prof. Günter Beyersdorff, 
Dr. Wolfgang Müller, Dr. Peter Rau (Vorsitz), Priv.-Doz. Dr. Wolfgang 
Schmitz, Reinhard Altenhöner, Reinhard Rutz; ständige Gäste: Dr. Richard 
Landwehrmeyer, Dr. Hermann Leskien, Prof. Dr. Helwig Schmidt-Glintzer, 
Prof. Rudolf Bayer 



 

1994 Kooperativer Antrag der Bayerischen Staatsbibliothek München, der Herzog-
August-Bibliothek Wolfenbüttel, der Staatsbibliothek zu Berlin und 
FORWISS, München: „Installationsphase für die Verzeichnung von im 
deutschen Sprachraum erschienenen Drucken des 17. Jahrhunderts (VD 17)“ 
 

03.1994 Arbeitssitzung der VD17-Arbeitsgruppe in Wolfenbüttel 
 

04.1994 Arbeitssitzung der VD17-Arbeitsgruppe in München 
 

05.1994 Bewilligung des Antrags durch die DFG 
 

07.1994 
 

Plenartreffen der Projektpartner (Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer 
Kulturbesitz, Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel, Bayerische 
Staatsbibliothek München) in Berlin; 
 
Beginn der Vorbereitungs- und Installationsphase:  
- Umfrage und Untersuchung zur Bestandssituation an mehreren ostdeutschen 
Bibliotheken und anschließende Auswahl durch die DFG-Gremien für eine 
Ausweitung des Teilnehmerkreises um die SLUB Dresden, die FLB Gotha 
und die ULB Halle 
- Festlegen des verbindlichen Regelwerks RAK-WB mit projektspezifischen 
Ergänzungen 
- Installation lokaler Allegro-Datenbanken als Erfassungskomponente in 
München, Berlin und Wolfenbüttel 
- Weiterentwicklung des relationalen Datenbanksystems OMNIS/Myriad für 
die Online-Zusammenarbeit 
- Konzeption einer Schnittstelle zwischen Allegro und OMNIS 
 

09.1994 Sitzung des VD17-Unterausschusses in Berlin 
 

11.1994 Bearbeitertreffen in Wolfenbüttel 
 
Beginn des DFG-Projekts „Personalschriften“ an der Ratsschulbibliothek 
Zwickau 
 

02.1995 Plenartreffen der VD17-Projektpartner in München 
 

05.1995 Sitzung des VD17-Unterausschusses in Augsburg 
 

07.1995 Plenartreffen der VD17-Projektpartner in München 
 

08.1995  Sitzung des Unterausschusses in München 
 
Treffen der EDV-Programm-Entwickler in München 
 
Antrag auf die Förderung der Hauptphase für das Verzeichnis der im 
deutschen Sprachraum erschienenen Drucke des 17. Jahrhunderts (VD 17) 
 

12.1995 Treffen der EDV-Programm-Entwickler in München 
 
Abschluss der Installationsphase  
 



 

01.1996 Bewilligung des gemeinsamen Antrags der Partner auf die Initialförderung 
der auf ca. zehn bis zwölf Jahre konzipierten Hauptphase 
 
 

02.1996 Sitzung des VD17-Unterausschusses in Berlin 
 

04.1996 Projektbeginn der Systemverwaltung 
 

06.1996 Bereitstellung der Drucker- und Verleger-Hilfsdatei der HAB Wolfenbüttel 
auf dem Server der BSB München 
 

07.1996 Beginn der Katalogisierung  
 

09.1996 Erweiterung des VD17-Teilnehmerkreises um die ULB Halle und die FLB 
Gotha 
 

10.1996 Erweiterung des VD17-Teilnehmerkreises um die SLUB Dresden 
 
Erstes gemeinsames VD17-Projektpartnertreffen in München  
 

10.1996 Arbeitsbeginn in den assoziierten Bibliotheken 
 

11.1996 Sitzung des VD17-Unterausschusses in Bonn 
 
Katalogisierertreffen in Wolfenbüttel 
 

06.1997 Sitzung des VD17-Unterausschusses in Wolfenbüttel 
 

10.1997 VD17-Projektpartnertreffen in Gotha 
 

01.1998 Erste öffentliche Datenbankversion im WWW 
 
Sitzung des VD17-Unterausschusses in Berlin 
 

04.1998 Katalogisierertreffen in Wolfenbüttel 
 

11.1998 Sitzung des VD17-Unterausschusses in Bonn 
 
VD17-Projektpartnertreffen in Berlin 
 

1998/1999 Einspielung der Daten der Ratsschulbibliothek Zwickau 
 

02.1999 Kooperativer Antrag der VD17-Partnerbibliotheken: „Erfassung der VD17-
Personennamen in der Personennamendatei (PND)“ 
 

03.1999 VD17-Projektpartnertreffen in München 
 
Beendigung des DFG-Projekts „Personalschriften“ an der Ratsschulbibliothek 
Zwickau 
 

06.1999 Bewilligung des DFG-Antrags zur Erfassung der VD17-Personennamen in 
der Personennamendatei (PND) 



 

07.1999 Kooperativer Antrag der VD17-Bibliotheken: „VD 17 – Direktdigitalisierung; 
Schaffung der Rechner-Infrastruktur für eine Online-Zusammenarbeit bei der 
Bilderzeugung für die VD17-Datenbank“ 
 

10.1999 VD17-Projektpartnertreffen in Halle 
 
Zugriff auf die öffentliche VD17-Datenbankversion unter http://www.vd17.de
 

11.1999 Systemverwaltertreffen in Wolfenbüttel 
 

03.2000 Katalogisierertreffen und -seminar in Gotha 
 
Bewilligung des DFG-Antrags zur VD 17-Direktdigitalisierung 
 

02.2001 VD17-Projektpartnertreffen in München 
 

06.2001 Ende der Projektpartnerschaft mit FORWISS 
 

01.2002 Erste Gespräche über eine Kooperation zwischen den VD17-
Partnerbibliotheken und der GBV Verbundzentrale (VZG); Test-Installation 
unter PICA auf der Basis eines Datenauszugs aus der OMNIS-VD17-
Datenbank im ersten Quartal 
 

05.2002 VD17-Projektpartnertreffen in Göttingen: Beschluss der Migration des VD 17 
auf eine PICA-Plattform 
 
Katalogisierertreffen zur VD17-Migration inWolfenbüttel 
 

09.2002 Ende der Katalogisierung in die OMNIS-Datenbank 
 

09.2002 Erstellen eines aktuellen Datenabzugs und Lieferung an den GBV 
 

09.2002 Migration der VD17-Datenbank von OMNIS/Myriad zu OCLC/PICA und 
Vergabe der Hostfunktion an die Verbundzentrale Göttingen (VZG) 
 

12.2002 Nach Abschluss der Migration 187.200 (inkl. Bände von mehrbändigen 
Werken) mit insgesamt 330.400 Exemplaren in der neuen VD17-Datenbank; 
Verknüpfung der Titel mit 442.320 Bildern von Schlüsselseiten 
 
VD17-Projektpartnertreffen in Dresden 
 

12.2002 Erweiterung des VD17-Teilnehmerkreises um die HAAB Weimar 
 

02.2003 Freischaltung des WWW-Zugangs zur PICA-Datenbank und Ablösung der 
OMNIS-WWW-Datenbank  
 

03.2003 VD17-Katalogisierertreffen in Erfurt 
 

05.2003 Erweiterung des VD17-Teilnehmerkreises um die SUB Göttingen 
 
VD17-Projektpartnertreffen in Weimar 
 



Vortrag Dr. Wolfgang Müller 

VD 17: Häufigste Gattungen (mehr als 3.000 Titel) 

(Stand 30.9.2009 – Quelle: VZG) 

 

Dissertation und Hochschulschrift  77.769 

Gelegenheitsschrift    62.156 

Leichenpredigt (mit Sammlungen)  19.455 

Gedicht (mit Sammlungen)   18.797 

Einblattdruck     18.071 

Amtsdruckschrift und Verordnung  14.583 

Ordensliteratur     14.485 

Flugschrift      13.686 

Streitschrift      13.126 

Predigt (mit Sammlungen)     7.931 

Kommentar        5.015 

Rede         3.789 

Chronik        3.743 

Medizin        3.534 

Brief (mit Sammlungen)      3.458 

Schulschrift        3.319 

_ _ _ _ _ 

 

Periodika: 

Zeitschrift           607 

Zeitung           559 



Vortrag Dr. Wolfgang Müller 

VD 17: Gattungen mit bisher den meisten Unikaten 

(Stand 31.12.2008) 

 

Gattung   Unikate 

Perioche    98 % 

Zeitung    98 % 

Einblattdruck    93 % 

Vorlesungsverzeichnis  91 % 

Lied     87 % 

Praktik    86 % 

Kalender     83 % 

Gedicht    82 % 

Amtsdruckschrift   80 % 

Gelegenheitsschrift  79 % 

Bibel     79 % 

Verordnung    76 % 

Flugschrift    61 % 
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Universitätsgründung in Druckproduktion im 17. Jahrhundert
Altdorf (1623) 5824
Bamberg, Academia Ottoniana (1647) 173
Basel (1460) 3107
Berlin, Universität der Künste (1696) 2546
Braunsberg, Katholische Akademie (1568) 41
Breslau (1638) 1827
Dillingen (1551) 1530
Duisburg (1566) 169
Erfurt (1392) 3765
Frankfurt, Oder (1506) 4723
Freiburg, Breisgau (1457) 296
Genf (1559) 122
Gießen (1607) 3133
Gotha (1647) 1320
Graz (1582) 149
Greifswald (1456) 1146
Heidelberg (1386) 1676
Helmstedt (1576) 7472
Ingolstadt (1472) 2359
Innsbruck (1669) 359
Jena (1558) 19.681
Kassel (1633) 594
Kiel (1665) 857
Köln (1388) 6983
Königsberg (1544) 3216
Leipzig (1409) 25.102
Linz (1674) 149
Mainz (1477) 1450
Marburg (1527) 2241
Molsheim (1617) 44
Osnabrück (1629) 145
Paderborn (1614) 56
Passau, Philosophisch-theologische Hochschule (1622) 103
Rinteln (1619) 1437
Rostock (1419) 4045
Salzburg (1622) 1073
Straßburg (1621) 6791
Trier (1473) 60
Tübingen (1477) 3164
Wien (1365) 1666
Wittenberg-Halle (1502/1649 - Wittenberg 20.034
Wittenberg-Halle (1502/1649 - Halle 4252
Würzburg (1402/1582) 543

Druckproduktion im 17. Jahrhundert an zeitgenössischen Hochschulstandorten

NB: Gesamte Druckproduktion am Ort, nicht nur Hochschulschriften; GBV-Statistik, Stand: 31.12.2008, 
zusammengestellt von der Bayerischen Staatsbibliothek





Autoren des 17. Jahrhunderts in der VD17-Datenbank  
  
Autoren 
 

Treffer 
 

Philipp Jakob Spener 406 

Christian Weise 268 

Georg Philipp Harsdörffer 191 

Martin Opitz 186 

Abraham a Sancta Clara 181 

Johann Rist 171 

Matthias Bernegger 154 

Johann Beer 149 

Justus Lipsius 139 

Christian von Hofmann von Hofmannswaldau 131 

Philipp von Zesen 129 

Sigmund von Birken 128 

Angelus Silesius 127 

Johann Valentin Andreae 119 

Gottfried Wilhelm Leibniz 94 

Johann Michael Moscherosch 95 

Jakob Bidermann 89 

Paul Fleming 72 

Andreas Gryphius 60 

Hans Jakob Christoffel von Grimmelshausen 52 

Jakob Balde 47 

Daniel Casper von Lohenstein 46 

René Descartes 42 

Quirinus Kuhlmann 37 

Friedrich Spee von Langenfeld 20 

Christian Reuter 11 

Galileo Galilei 10 

Georg Rudolf Weckherlin 7 

Friedrich von Logau 2 

 
Stand: Juni 2009 





Eckdaten des 17. Jahrhunderts 
 
 
1601 Beginn des Zeitraums für das VD 17 
1602 Erstausgabe: „Cenodoxus“ von Jakob Bidermann (1578-1639) 
1603 Reichstag in Regensburg 
1607 Gründung der Universität Gießen durch Landgraf Ludwig V. von Hessen-

Darmstadt (1577-1626) 
1608 Reichstag in Regensburg 

 
Erfindung des ersten Fernrohrs durch Hans Lippershey (um 1570-1619) 
 
Zusammenschluss protestantischer Reichsstände unter Führung des 
pfälzischen Kurfürsten zur „Protestantischen Union“ 

1609 Johannes Kepler (1571-1630) veröffentlicht die beiden ersten Keplerschen 
Gesetze „Astronomia nova“ 
 
Galileo Galilei (1564-1642) konstruiert in Venedig sein astronomisches 
Fernrohr 
 
Gründung der „Katholischen Liga“ unter Führung von Maximilian I. von 
Bayern (1573-1651) 
 
12-jähriger Waffenstillstand zwischen Spanien und den Niederlanden 

1610 Entdeckung der vier größten Monde des Jupiter durch Galileo Galilei und 
Simon Marius (1573-1624) 
 
Ermordung Heinrichs IV., König von Frankreich (1553-1610) 

1612 Übergang der Kaiserwürde von Rudolf II. (1552-1612) auf Matthias (1557-
1619), König von Ungarn, Kroatien und Slawonien (1608) und Böhmen 
(1611) 

1603 Reichstag in Regensburg 
1614 Gründung der Universität Paderborn 

 
Gründung der Universität Groningen 

1617 Gründung der „Fruchtbringenden Gesellschaft“ unter dem Vorsitz von 
Fürst Ludwig I. von Anhalt-Köthen (1579-1650) 
 
Gründung der Universität Molsheim 

1618 „Prager Fenstersturz“; Aufstand der evangelischen böhmischen Stände und 
Wahl des pfälzischen Kurfürsten zum König von Böhmen: Auftakt zum 
Dreißigjährigen Krieg (1618-1648) 
 
Beginn des Dreißigjährigen Krieges (1618-23 böhmisch-pfälzischer Krieg; 
1625-30 niedersächsisch-dänischer Krieg; 1630-35 schwedischer Krieg; 
1635-48 schwedisch-französischer Krieg) 

1619 Erstausgabe: „Rei publicae christianopolitanae descriptio“ von Johann 
Valentin Andreae (1586-1654) 
 
Übergang der Kaiserwürde an Ferdinand II. (1578-1637), König von 
Böhmen (1617; 1620), Ungarn, Kroatien und Slawonien (1618)  



Krönung von Friedrich V., Kurfürst von der Pfalz (1610-1623) zum König 
von Böhmen als Friedrich I. (1619-1620) 
 
Gründung der Universität Rinteln 

1620 Schlacht am Weißen Berg bei Prag; Vertreibung von Friedrich V., Kurfürst 
von der Pfalz, König von Böhmen („Winterkönig“) 

1621 Erstausgabe: „Tuba Pacis“ von Matthias Bernegger (1582-1640) 
 
Beginn des Spanisch-Niederländischen Krieges 
 
Gründung der Universität Straßburg 

1622 Gründung der Philosophisch-theologischen Hochschule in Passau 
 
Gründung der Universität Salzburg 

1623 Verleihung der Kurwürde an Maximilian I. von Bayern auf dem 
Regensburger Fürstentag  
 
Höhepunkt der Kipper- und Wipperzeit; ab 1623 zunehmend selbstständige 
Münzpolitik der Länder 
 
Gründung der Universität in Altdorf 

1624 Erstausgabe: „Buch von der Deutschen Poeterey“ von Martin Opitz (1597-
1639) 
 
Gründung von Neu Amsterdam am Hudson River (heute New York City) 

1625 Hugenottenkrieg 
1629 Erlass des Restitutionsediktes 

 
Friede von Lübeck zwischen dem Heiligen Römischen Reich und 
Dänemark 
 
Gründung der Universität Osnabrück 

1630 Regensburger Kurfürstentag: Beschluss der Absetzung von Albrecht 
Wenzel Eusebius von Walleinstein (1583-1634) 

1632 Schlacht bei Lützen; Tod von Gustav II. Adolf von Schweden (1594-1632) 
 
Gründung der Universität in Amsterdam 
 
Gründung der Universität in Tartu/Dorpat 

1633 Gründung der „Aufrichten Tannengesellschaft“ in Straßburg 
 
Verurteilung von Galileo Galilei durch die Inquisition; Widerruf seiner 
Lehre des kopernikanischen Weltsystems 
 
Gründung der Universität Kassel 

1634 Sieg der kaiserlichen Truppen in der Schlacht bei Nördlingen 
1635 Erstausgabe der lateinischen Übersetzung von Galileis „Discorsi“ durch 

Matthias Bernegger (ital. Ausgabe: Leiden, 1636) 
 
Prager Friede zwischen Kaiser und Kursachsen 
 



Schwedisch-französischer Krieg gegen Habsburg 
 
Gründung der Universität Tyrnau 

1636 Gründung der „Musikalischen Kürbishütte“ in Königsberg 
 
Gründung der Universität Utrecht 

1637 Übergang der Kaiserwürde an Ferdinand III. (1608-1657), König von 
Ungarn (1626), Böhmen (1627) und Koratien und Slawonien (1637) 

1638 Gründung der Universität in Breslau 
1640 Rückerlangung der Selbstständigkeit Portugals 
1640/1641 Reichstag in Regensburg 
1641 Japan schließt seine Häfen – Beginn der Isolation des Landes (bis 1853) 
1642 Beginn des Englischen Bürgerkrieges zwischen Krone und Parlament (bis 

1648), der mit dem Sieg der parlamentarischen Streitkräfte endet 
1643 Gründung der „Teutschgesinnten Genossenschaft“ in Hamburg 

 
Thronbesteigung des fünfjährigen Ludwig XIV. von Frankreich (1638-
1715) 

1644 Gründung des „Pegnesischen Blumenordens“ in Nürnberg 
1645 Erstausgabe: „Teutsche Vers- und Reimkunst“ von Justus Georg 

Schottelius (1612-1676) 
1647 Gründung der Herzoglichen Bibliothek in Gotha (heute Universitäts- und 

Forschungsbibliothek Erfurt/Gotha) 
 
Gründung der Academia Ottoniana in Bamberg 
 
Erstausgabe: „Poetischer Trichter“ von Georg Philipp Harsdörffer (1607-
1658) 

1648 Ende des Dreißigjährigen Krieges durch den Westfälischen Frieden: nach 
vierjährigen Verhandlungen Friedensschluss zwischen Kaiser Ferdinand 
III., Frankreich, Schweden und den Reichsständen 
 
Bestätigung des „Augsburger Religionsfriedens“ von 1555; Anerkennung 
des Calvinismus als dritte Konfession 
 
Ende des Spanisch-Niederländischen Krieges 
 
Ende des Schwedisch-französischen Krieges gegen Habsburg 
 
Fronde: Aufstand der Pariser Bürger und des Hochadels gegen den 
königlichen Absolutismus und gegen Kardinal Jules Mazarin (1602-1661) 

1649 Gründung der Universität Wittenberg-Halle (1502/1649) 
 
König Karl I. von England (1600-1649) wird wegen Hochverrats geköpft; 
England wird zur Republik unter Oliver Cromwell (1599-1658) 

1651 Herzog Wilhelm IV. von Sachsen-Weimar (1598-1662) übernimmt den 
Vorsitz der „Fruchtbringenden Gesellschaft“ 

1653 Oliver Cromwell wird Lordprotektor mit absoluter Macht (bis 1658) 
 
Ende der Fronde in Frankreich 

1653/1654 Reichstag in Regensburg (Jüngster Reichsabschied) 



1654 Demonstration der Wirkungen von Luftdruck und Vakuum vor dem 
Regensburger Reichstag von Otto von Guericke (1602-1686) durch die 
„Magdeburger Halbkugeln“ 
 
Krönung Ludwigs XIV. von Frankreich in Reims 

1655 Beginn des Zweiten Nordischen Krieges (bis 1660) 
1657 Kriegsbündnis von Frankreich (Kardinal Jules Mazarin) mit England 

(Lordprotektor Oliver Cromwell) 
1658 Übergang der Kaiserwürde an Leopold I. (1640-1705), König von Ungarn 

(1655), Böhmen (1656) und Kroatien und Slawonien (1657) 
 
Tod Oliver Cromwells 

1659 Pyrenäenfrieden: Ende der spanischen und Beginn der französischen 
Vorherrschaft 

1660 Gründung des „Elbschwanordens“ in Lübeck 
 
Ende des Zweiten Nordischen Krieges; Vertrag von Oliva: Lösung 
Preußens aus der polnischen Lehenshoheit 

1661 Gründung der Churfürstlichen Bibliothek zu Cölln an der Spree (heute 
Staatsbibliothek zu Berlin – Preußischer Kulturbesitz) 
 
Tod Jules’ Mazarin; Selbstregierung Ludwigs XIV. 

1662 Gründung der Akademie der bildenden Künste in Nürnberg 
1663 Immerwährender Reichstag in Regensburg (bis 1803) 
1664 Neu-Amsterdam kommt als New York an England 
1665 Gründung der Universität Kiel 

 
Große Pest von London 

1666 Entdeckung des Gesetzes der Schwerkraft und der allgemeinen 
Gravitationslehre durch Sir Isaac Newton (1643-1727) 
 
Entwicklung der Grundzüge der Infinitesimalrechnung durch Gottfried 
Wilhelm Leibniz (1646-1716) 
 
Großer Brand von London 

1667 Herzog August von Sachsen-Weißenfels (1614-1680) übernimmt den 
Vorsitz der „Fruchtbringenden Gesellschaft“  
 
Eröffnung der weltweit ersten Kunstausstellung im Salon du Louvre 

1669 Erstausgabe: „Der Abentheuerliche Simplicissimus Teutsch“ von Hans 
Jakob Christoffel von Grimmelshausen (um 1522-1676) 
 
Gründung der Universität Innsbruck 

1671 Gründung der Universität Montbéliard 
1672 Konstruktion einer Rechenmaschine durch Gottfried Wilhelm Leibniz 

 
Beginn des „Holländischen Kriegs“: Frankreich, Schweden und England 
gegen die Niederlande, Österreich, Spanien und Brandenburg 

1674 Gründung der Universität Linz 
1676 Erste Messung der Lichtgeschwindigkeit 
1677 Gründung der „Poetischen Gesellschaft“ in Leipzig 



1678 Ende des „Holländischen Kriegs“ 
1679 Erstausgabe: „Teutsche Rede-bind und Dicht-kunst“ von Sigmund von 

Birken (1626-1681) 
1681 Annektion Straßburgs durch Ludwig XIV. von Frankreich (Reunionen 

1680-1683) 
1683 Ende der zweiten Belagerung von Wien durch das Osmanische Reich 

durch den Sieg der deutsch-polnischen Truppen in der Schlacht am 
Kahlenberg  

1685 Aufnahme der refomierten Hugenotten im lutherischen Preußen durch das 
„Edikt von Potsdam“ 

1688  Glorious revolution: Wilhelm III. von Oranien-Nassau (1650-1702) stürzt 
König Jakob II. (1633-1701) und wird König von England 
 
Beginn des Pfälzischen Erbfolgekrieges (bis 1697): Besetzung der 
Rheinpfalz durch Ludwig XIV. von Frankreich  

1689 Begründung der konstitutionellen Monarchie in England durch die „Bill of 
Rights“ 

1690 Joseph I. (1678-1711), König von Ungarn (1687) und Böhmen (1688) wird 
römisch-deutscher König (1705 Kaiser) 

1691 Gründung der herzoglichen Bibliothek in Weimar (heute Anna Amalia 
Bibliothek) 

1692 Verleihung der Kurwürde an Ernst August von Braunschweig-Calenberg 
(1629-1698), erster Kurfürst von Hannover  

1696 Gründung der Universität der Künste in Berlin 
1697 Ende des Pfälzischen Erbfolgekrieges 

 
Krönung von Friedrich August I. (1670-1733), Kurfürst von Sachsen 
(August der Starke) zum König von Polen 

1699 Frieden von Karlowitz: Das Osmanische Reich verliert Ungarn und 
Siebenbürgen an Österreich 

1700 Gründung der „Societät der Wissenschaften“ in Berlin 
1700 – 1721 Beginn des Großen Nordischen Krieges: Russland, Polen-Sachsen und 

Dänemark gegen Schweden  
 




